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Amtlicher Teil

Mitteilungen

Erinnerung an die Zahlung von Abgaben

Sehr geehrte Abgabenpflichtige,

wir möchten Sie daran erinnern, dass am 15. August 2016 die 
nächste Rate für Steuern fällig war.
Die regelmäßigen Fälligkeiten für Abgaben sind für:
•	 Jahreszahler:		 01.	Juli.
•	 Halbjahreszahler:		 15.	Februar	und	15.	August
•	 Vierteljahreszahler:		 15.	Februar,	15.	Mai,	15.	August,
  und 15. November
Vermeiden Sie teure Mahngebühren, indem Sie einen SEPA-
Lastschrifteinzugsauftrag	erteilen	oder	bei	Ihrer	Bank	einen	Dau-
erauftrag vereinbaren.
Bei der Durchsicht unserer Unterlagen stellen wir immer 
wieder fest, dass zahlreiche Steuerzahler den 15. Mai als 
Zahlungstermin vergessen haben.
A l l e die, die diese Fristen versäumen, haben Mehrkosten 
zu tragen und produzieren ein Mehr an Verwaltungsaufwand.

Marita Hündorf
Kämmerin

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Fire Kids Day Unstruttal
am 24.09.2016 ab 09.15 Uhr

Stationen?
•	 6	interessante	und	lehrreiche	Übungsstationen
 mit Theorie und Praxis

Wer macht mit?
•	 Die	Kinder-	und	Jugendfeuerwehren	 

von Unstruttal

Ziel?
•	 Gemeinsames	Lernen	der	Unstruttaler	 

Kinder-	und	Jugendfeuerwehren

Wo?
•	 Gerätehaus	Ammern

Geburtstage der Senioren
Folgende Seniorinnen und Senioren ab 70. Lebensjahr

haben in der Zeit vom 20.08.2016 bis 16.09.2016 Geburtstag
Der	Bürgermeister	und	der	Gemeinderat

wünschen allen Gesundheit und Wohlergehen.
Ammern
22.08.		 Frau	Aurin,	Irene		 zum	70.	Geburtstag
28.08.		 Herrn	Rechenbach,	Jochen		 zum	75.	Geburtstag
09.09.		 Frau	Förster,	Margrit		 zum	70.	Geburtstag
10.09.		 Herrn	Atzerodt,	Norbert		 zum	70.	Geburtstag

Eigenrode
13.09.		 Frau	Frey,	Marlies		 zum	70.	Geburtstag
Reiser
28.08.		 Frau	Schöbitz,	Regina		 zum	80.	Geburtstag
07.09.		 Herrn	Grosche,	Klaus-Dieter		 zum	70.	Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 21.08.2016 bis 18.09.2016

Die	 Gottesdienste	 für	 die	 OT	 Ammern,	 Dachrieden,	 Horsmar,	
Kaisershagen	und	Reiser	entnehmen	Sie	bitte	den	Aushängen.
Eigenrode
Regionalwoche „Lebensfest“ vom 28.8. bis 4.9. 
-	siehe	Plakate	und	Info-Flyer	-
Sonntag, d. 04. September - Schänke Eigenrode, 16.00 Uhr:
Fest im Alltag
Eigenrode	und	Zaunröden	stellen	sich	vor;	Interview,	Musik,	The-
ater,	Ansprache	zum	Thema;	ab	14.00	Uhr	Kaffee	und	Kuchen,	
Präsentation	zu	Chronik	und	Vereinsleben
LEGO-Kinderfreizeit in Rüdigershagen 
vom 16. - 18. September für den gesamten Pfarrbereich
-	nähere	Informationen	bei	Pfr.	Rymatzki	(036076-59764)	-
Horsmar
03.09.	um	17.00	Uhr	katholischer	Gottesdienst
Kindernachmittage
29.08.		Kindernachmittag	in	Ammern	
 von 16.00 - 18.00 Uhr in der Pfarre
25.08.		Kindernachmittag	in	Dachrieden	
 von 16.00 - 18.00 Uhr im Gemeinderaum
05.09.	 Kindernachmittag	in	Kaisershagen
 von 16.00 - 18.00 Uhr im Gemeinderaum

Änderungen vorbehalten - siehe jeweiligen Aushang!

Kindertagesstätten

Herbst- & Winterflohmarkt 
„Rund um das Kind“

in der Kita „Bärenstübchen“

Am Samstag, dem 17. September lädt	die	Kindertagesstät-
te	„Bärenstübchen“	von	9.00	Uhr	bis	13.00	Uhr	recht	herzlich	
zum	Stöbern	bei	ihrem	Herbst-	&	Winterflohmarkt	ein.
Erstmalig	wird	der	Flohmarkt	in	den	Räumlichkeiten	der	Kin-
dertagesstätte,	Am	Dorfgraben	3a,	99974	Unstruttal	OT	Am-
mern stattfinden.
Auch	 diesmal	 werden	 Kinderkleidung,	 Schuhe,	 Spielzeug,	
Bücher	und	vieles	mehr	zu	kleinen	Preisen	angeboten.	Für	
das	 leibliche	Wohl	wird	mit	Kaffee,	Waffeln	und	Würstchen	
gesorgt	 sein.	 Besteht	 Interesse,	 einen	 eigenen	 Verkaufs-
stand	zu	haben,	dann	melden	Sie	sich	telefonisch	in	der	Ein-
richtung	unter	(03601)	448113	bei	Frau	Günther.
Der	Erlös	aus	Standgebühren	und	den	Einnahmen	für	Kaf-
fee	und	Co.	kommt	der	Kindertagesstätte	 „Bärenstübchen“	
zu	Gute.

Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein!
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Ein Ausflug der „Unstrutspatzen“  
zum Bärenpark
Einen	tollen	Ausflug	zum	Bärenpark	haben	die	„Unstrutspatzen“	
dank dem kinderfreundlichen Landkreis und der Regionalbus 
GmbH	in	den	Bärenpark	unternehmen	können.	Im	Projekt	Spiel	
haben	 wir	 im	Vorfeld	 schon	 viel	 über	 Haus-	 und	 Zootiere	 und	
deren	Lebensweise	erfahren.	Umso	interessanter	war	es	nun	zu	
sehen,	wie	die	Bären	und	die	anderen	Tiere	leben.

Wir	konnten	die	Fütterungen	der	Bären	beobachten	und	staun-
ten nicht schlecht, dass auch sie ihre Lieblingsspeisen haben. 
Während	des	Rundgangs	sahen	die	Kinder	auch	noch	andere	
Tiere.	So	besuchten	wir	den	Streichelzoo,	gingen	in	die	Volliere	
und sahen uns die Affen an.
An	den	Schautafeln	konnten	wir	die	Größe	der	Bären,	gegenüber	
unserer, vergleichen. So staunten wir nicht schlecht, wie riesig so 
ein	Bär	wenn	er	aufgerichtet	ist,	seien	kann.
Nach	dem	Mittagessen	 tobten	wir	 uns	auf	 dem	Spielplatz	aus	
und	es	gab	zum	Abschluss	noch	ein	leckeres	Eis.	Recht	herzlich	
möchten	wir	uns	auch	bei	Ida	Göthling	ihrer	Mutti	bedanken.	Sie	
machte es mit möglich, dass es für alle ein erlebnisreicher Tag 
wurde.

Die „Unstrutspatzen“

Schulnachrichten

Abschluss des Schuljahres 2015-2016
Am	16.06.2016	 fand	das	alljährliche	Hortabschlussfest	statt.	 In	
diesem	Jahr	wurde	ein	Talentefest	gefeiert.	Viele	Kinder	hatten	
sich	 im	Vorfeld	mit	 kleinen	Beiträgen	auf	dieses	Fest	vorberei-
tet.	So	wurde	es	ein	kurzweiliger	Nachmittag	mit	Tanz-	und	Ge-
sangseinlagen,	 mit	 Instrumentalstücken,	 mit	 Geschicklichkeits-
vorführungen und vielem mehr.

Gleichzeitig	wurden	die	Kinder	der	4.	Klasse	aus	dem	Hort	ver-
abschiedet.
Dieser Abschied wurde dann auch am 23.06.2016 erneut allen 
Kindern,	 Eltern	 und	 Lehrern	 bewusst:	 Die	 Klassen	 4a	 und	 4b	
verabschiedeten sich mit einem Theaterstück aus der Grund-

schule.	Viele	Erinnerungen	an	4	Jahre	Grundschulzeit	gehörten	
dazu,	genauso	wie	ein	Ausblick	in	die	Zukunft.	Von	den	Klassen-
lehrerinnen Frau Faulborn und Frau Weidenbach sowie von den 
Erzieherinnen	Frau	Klembt	und	Frau	Heinke	wurde	sich	herzlich	
verabschiedet.

Wir wünschen allen Kindern
beim Lernen in ihren neuen Schulen alles Gute!

Präsentation von Projektarbeiten 
an der Regelschule Unstruttal
Die	 erste	 mündliche	 Prüfung	 der	 10.	 Klassen	 war	 die	 Präsen-
tation	 der	 Projektarbeiten	 am	 26.04.2016.	 Aus	 den	 Bereichen	
Sport,	 Schule,	 Internet,	 Geografie	 und	 Natur	 wurden	 kreative	
Themen	 ausgewählt.	 Die	 Schüler	 arbeiteten	 in	 Kleingruppen	
zusammen.	Jede	Gruppe	wurde	 inhaltlich	von	mehreren	Fach-
betreuern begleitet, sie erhielten eine medientechnische und 
sprachlich formelle Anleitung für die Erstellung des schriftlichen 
Teils	 der	 Arbeit	 und	 bei	 der	Vorbereitung	 der	 Präsentation.	 Es	
entstanden anspruchsvolle Arbeiten, die Lehrer und Schüler mit 
Stolz	erfüllten.	Die	Schüler	widmeten	sich	z.	B.	Themen	wie:	Ge-
neration	Internet?	Große	Metropolen	-	ein	lohnendes	Reiseziel?	
Der	 Schulförderverein	 -	 eine	 wichtige	 Institution.	 Ausgewählte	
Naturkatastrophen	 und	 deren	 Auswirkungen	 auf	 Mensch	 und	
Natur, Sport und seine physischen Auswirkungen oder das The-
ma	Schülerzeitung.	Von	einem	Vulkan,	einem	Seismografen	zur	
Erdbebenstärkemessung und einem Aquarium mit nachgebauter 
Landschaft	zur	Verdeutlichung	von	Tsunamischäden	wurden	Mo-
delle	gebaut.	Selbst	der	Ausbruch	eines	Vulkans	wurde	gezeigt.

Eine weitere Gruppe simulierte eine Flugreise in die Städte Pa-
ris,	Bangkok	und	Los	Angeles.	Sie	wählten	die	Outfits	von	Flug-
begleiterinnen	und	Kapitän.	Höhepunkt	der	Präsentation	war	die	
Verkostung	von	thailändischen	Spezialitäten.
Sehr	 viel	 Zeit	 investierten	 Marcel	 Henning,	 Tim	 Vockrodt	 und	
Maximilian	 Papke	 in	 ihre	 Projektarbeit	 zum	 Schulförderverein.	
Schon	Wochen	vorher	organisierten	sie	zusammen	mit	ihrer	Be-
treuerin	 Manuela	 Hunstock	 einen	 Spendenlauf	 an	 der	 Schule,	
der	sehr	erfolgreich	war.	Hinzu	kam	noch	die	Renovierung	eines	
Klassenraumes	für	eine	zukünftige	5.	Klasse.	Hierbei	halfen	auch	
die	Väter	der	drei	Schüler	tatkräftig	mit.	Eine	großartige	Leistung!	
Und als wäre das nicht schon genug gewesen, wurde auch noch 
eine	Chronik	zur	Entstehung	und	Entwicklung	des	Schulförder-
vereins erstellt.
So	fand	jede	Schülergruppe	eine	interessante	Möglichkeit,	 ihre	
Arbeiten	vor	der	Prüfungskommission	und	Schülern	der	9.	Klas-
sen	zu	präsentieren.

Marion Strache

Schüler pflanzten Baum des Jahres
Am	 vergangenen	 Freitag	 wurde	 am	 Naturlehrpfad	 im	 Mihlaer	
Tal	wieder	 in	die	Zukunft	 investiert:	Zum	nunmehr	15.	Mal	seit	
2002	pflanzten	Schüler	der	Umwelt-AG	der	Regelschule	Mihla/
Creuzburg	 gemeinsam	 mit	Vertretern	 des	 Forstamtes	 Hainich-
Werratal	und	des	Naturparks	Eichsfeld-Hainich-Werratal	(EHW)	
aus	Anlass	des	am	25.	April	begangenen	„Tag	des	Baumes“	den	
Baum	des	Jahres	-	2016	kommt	diese	Ehre	der	Winterlinde	(Tilia	
cordata)	zu.
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September

24.09.		 Fire	Kids	Day	Unstruttal
	 (gemeinsamer	Ausbildungstag	der	
	 Jugendfeuerwehren)

Redaktionsschluss für das Amtsblatt

Abgabe der Artikel:    29.08.2016
nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:   16.09.2016

Wenn Sie mal kein Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal erhalten 
haben,	melden	Sie	sich	bitte	-	wenn	möglich	unverzüglich	-
bei	Ihrer	Gemeindeverwaltung.
Tel.: 03601 8862671 - Frau Backhaus!
Nur	so	können	wir	Ihnen	eine	Nachlieferung	zusichern.
Ihre Gemeinde Unstruttal

Vereine und Verbände

Abfallwirtschaftsbetrieb 
Unstrut-Hainich-Kreis

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert 
... zur Sammlung von Grüngut

Ab	dem	01.01.2016	hat	 jeder	private	Haushalt	die	Möglichkeit,	
einmal	im	Halbjahr,	innerhalb	eines	veröffentlichten	Zeitraumes,	
Grüngut gebührenfrei an der Umladestation Aemilienhausen an-
zuliefern.
Voraussetzung	ist,	dass	die	Anlieferung	vorab	telefonisch	bei	dem	
Abfallwirtschaftsbetrieb	(Tel.:	03601/801781	oder	03601/801782)	
angemeldet	und	das	Volumen	von	2	m3 nicht überschritten wird. 
Die	Länge	der	jeweiligen	Einzelteile	des	Grüngutes	darf	2	m	und	
deren Durchmesser maximal 10 cm betragen.
Werden	 diese	 Voraussetzungen	 nicht	 erfüllt,	 das	 Grüngut	 au-
ßerhalb der veröffentlichten Zeiträume oder mehr als einmal im 
Halbjahr	angeliefert,	gelten	die	Gebührensätze	der	Umladesta-
tion.

Der Zeitraum für die gebührenfreie Anlieferung von Grüngut 
im	zweiten	Halbjahr	2016	lautet:

12.09.2016 - 22.10.2016

Bürozeiten für die Anmeldung:
Mo-Fr.:		 09.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Di.:  13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Do.:  13.30 Uhr - 15.30 Uhr

Öffnungszeiten der Umladestation Aemilienhausen:
Mo-Fr.:		 07.00	Uhr	-	17.00	Uhr
Sa.:  08.30 Uhr - 12.30 Uhr

Hartung
Betriebsleiterin

Öffentliche Erinnerung  
zur Zahlung von Müllgebühren am 01.09.2016

Der	 Abfallwirtschaftsbetrieb	 Unstrut-Hainich-Kreis	 erinnert	 an	
die	Bezahlung	der	am	01.09.2016	fälligen	Müllgebühren	gemäß	
der	Jahresvorausveranlagungs-	und	Änderungsbescheide	2016.
Die	pünktliche	Bezahlung	der	Müllgebühren	vermeidet	die	Mah-
nung	der	Forderung	und	die	damit	verbundenen	Mahngebühren	
und	Säumniszuschläge.

Hartung
Betriebsleiterin

Dazu	 gab	 es	 eine	 kleine	 Zeremonie:	 Biologielehrerin	 Susanne	
Merten,	 die	 gemeinsam	 mit	 Förster	 a.D.	 Bernd	 Büttner	 dieses	
Schulprojekt	ins	Leben	gerufen	hatte,	informierte	mit	ihren	Um-
weltschülern	 Erik,	 Justin	 und	 Jennifer	 anschaulich	 zur	Winter-
linde;	mit	dabei	auch	Kerstin	Böttger,	Leiterin	der	Grundschule	
Berka,	 und	Gudrun	Kiesel,	Biologielehrerin	 an	der	Regelschu-
le Ammern mit ihren kleinen Delegationen. Richtig Spaß kam 
auf,	als	Viertklässlerin	Emma	das	Heinz-Ehrhardt-Gedicht	 „Die	
Made“	vortrug	und	die	Versammelten	zum	Lied	„Sei	ein	Baum“	
ihre	 Hände	 in	 den	 Himmel	 reckten.	 Und	 Förster	 a.D.	 Büttner,	
der	 mit	 Revierförster	 Herbert	 Lauberbach	 einen	 kompetenten	
Nachfolger	 für	das	Projekt	 im	Mihlaer	Tal	gefunden	hat,	 zeigte	
sich	beim	Volkslied	„Am	Brunnen	vor	dem	Tore“	zutiefst	gerührt,	
dachte	er	dabei	doch	an	seine	alte	Heimat,	in	der	die	Linde	als	
Symbolbaum	der	Liebe	und	der	Natur-	und	Kulturlandschaft	eine	
herausragende Rolle spielte. „Die Linde gehört in unsere Land-
schaft“,	so	auch	Herbert	Lauberbach,	der	der	Regelschule	ver-
sprach:	„Ihr	könnt	euch	auf	mich	verlassen!“
Naturpark-Mitarbeiter	Fritz	Böttcher,	der	die	Beschilderung	ge-
fertigt	hatte,	legte	mit	dem	Akkubohrer	letzte	Hand	an,	begeistert	
flankiert	von	den	Kindern.

Und	zum	krönenden	Abschluss	gab	es	nicht	nur	das	obligatori-
sche Gruppenfoto mit allen Akteuren, sondern auch einen lecke-
ren	Imbiss	am	Wanderparkplatz,	den	die	Schule	gemeinsam	mit	
Bäckerei	Eichholz	dankenswerterweise	organisiert	hatte.
Lob	verdienten	sich	auch	die	Forstwirte	Markus	 Illert	und	Tho-
mas	 Kranch,	 die	 die	 Pflanzung	 vorbereitet	 hatten,	 sowie	 Alex-
ander	Böttger	als	weiterer	Vertreter	des	Forstamtes,	der	an	der	
Organisation	der	Pflanzung	beteiligt	war.	Einige	Tage	zuvor	hatte	
Thomas	Kranch	bei	Grabungsarbeiten	im	Hainich	einen	Dachs-
schädel	gefunden;	dieser	gab	dem	etwa	zehnjährigen	Bäumchen	
den	Namen	„Dachskopflinde“.	Die	 im	Vergleich	zu	den	Blättern	
der	Sommerlinde	mit	eher	kleinen,	an	den	Rändern	gezackten,	
herzförmigen	Blättern	ausgestattete	Winterlinde	gehört	zur	Ord-
nung	 der	 „Malvenartigen“.	 Die	 ältesten	 fossilen	 Linden-Funde	
stammen	aus	dem	Miozän,	einer	Zeit	vor	etwa	20	Millionen	Jah-
ren.	Winterlinden	werden	durchschnittlich	etwa	15	bis	25	Meter	
hoch,	 doch	 einzelne	 Exemplare	 können	 durchaus	 größer	 wer-
den,	wenn	der	Standort	günstig	ist,	und	bis	über	1000	Jahre	alt	
werden.	 Blütezeit	 ist	 im	 Juni	 und	 Juli;	 mit	 ihren	 bis	 zu	 60.000	
Blüten	ist	die	Winterlinde	ein	wahres	Mekka	für	Bienen,	die	aus	
dem	Nektar	„Lindenblütenhonig“	produzieren	können.

Klaus Fink

Veranstaltungen

Übersicht 
der Veranstaltungen der einzelnen Vereine
vom 19.08.2016 bis 24.09.2016

August

20.08.		 90	Jahre	Feuerwehr	in	Ammern
21.08.		 Heimatfest	Horsmar
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Volleyballverein Ammern 1961 e.V. 
erfolgreich bei den Kreisjugendspielen
Am	 21.05.2016	 wurden	 die	 Kreisjugendspiele	 im	 Volleyball	
in Leinefelde durchgeführt. Diese konnten überhaupt erst im 
Eichsfeld	 Kreis	 mit	 Unterstützung	 der	 Nachbarkreise	 Unstrut-
Hainich	 und	 Nordhausen	 ausgerichtet	 werden.	 Gespielt	 wurde	
mit	 je	 drei	 Mannschaften	 bei	 der	 weiblichen	 Jugend	 C	 und	 B.	
In	 beiden	 Wettbewerben	 konnten	 sich	 die	 Mannschaften	 des	
SVC	 Nordhausen	 souverän	 durchsetzen	 und	 errangen	 jeweils	
die Goldmedaille. Spannender verliefen da schon die Spiele um 
den	 Silberrang.	 In	 der	 C-Jugend	 hatten	 die	 Mädchen	 vom	VV	
Ammern	am	Ende	mit	3:1	die	Nase	vorn	gegen	die	Mannschaft	
vom	SV	Creaton	Großengottern,	welche	sich	mit	dem	Bronze- 
rang	 begnügen	 mussten.	 Bei	 der	 weiblichen	 B-Jugend	 musste	
der	Tiebreak	zwischen	dem	VV	Ammern	und	dem	SC	Leinefelde	
die	 Entscheidung	 bringen.	 Auch	 hier	 setzten	 sich	 die	 Ammer-
schen	Mädels	mit	2:1	durch.	Stolz	und	mit	zwei	Silbermedaillen	
fuhren	die	Ammerschen	Mädchen	nach	Hause!

Im Bild: h.v.l.: Alina Peters, Melanie Hilgenberg, Jette Dörsing, 
Clara Fongern, Lisann Stollberg
v.v.l.: Stine Völkel, Josephine Schmidt, Samantha Hohberg, 
Jasmin Vockrodt, nicht im Bild: Kira Breitbarth

Ergebnisse:

C-Jugend weiblich - Platzierung
1.		 SVC	Nordhausen
2.		 VV	Ammern
3.		 Creaton	Großengottern
VV	Ammern	-	SVC	Nordhausen ............................................. 0:3
	 	 (1:25/8:25/8:25)
VV	Ammern	-	Creaton	Großengottern	 ................................... 3:1
	 	 (15:25/25:20/25:21/25:10)
SVC	Nordhausen	-	Creaton	Großengottern	 .......................... 3:0
	 	 (25:9/25:9/25:9)
B-Jugend weiblich - Platzierung
1.		 SVC	Nordhausen
2.		 VV	Ammern
3.		 SC	Leinefelde
SVC	Nordhausen	-	SC	Leinefelde	 ......................................... 3:0
	 (25:18/25:20/25:19)
SVC	Nordhausen	-	VV	Ammern	 ............................................ 3:1
	 (25:21/23:25/25:16/25:20)
SC	Leinefelde	-	VV	Ammern ................................................... 1:2
	 (25:22/16:25/10:15)
Franziska Wedel

Fröhliche Schatzsuche zum Kindernachmittag
Zu	unserem	 letzten	Treffen	des	Kindernachmittages	der	Evan-
gelischen	 Kirchengemeinde	 Dachrieden	 im	 letzten	 Schuljahr	
unternahmen	wir	eine	fröhliche	Schatzsuche	durch	den	Ort.	Wir	
suchten	nach	kleinen	Hinweisen,	die	uns	verrieten,	wie	unsere	
Strecke verläuft. Wir fanden unterwegs sogar Goldtaler und an-
dere	kleine	Überraschungen.	Am	Lustigsten	war	wohl	die	Durch-

Einladung  
90 Jahre  

FFw Ammern
Die Freiwillige Feuerwehr Ammern begeht am 20.08.2016 
ihr	90-jähriges	Jubiläum.	Zu	diesem	Anlass	möchten	wir	Sie	
herzlich	 um	 14:00	 Uhr	 zu	 unserem	 Umzug	 und	 anschlie-
ßendem Familiennachmittag einladen. Direkt nach dem 
Umzug,	 gegen	15:15	Uhr,	 folgen	die	Worte	der	Gastredner.	 
Ab 19:30 Uhr wird ein gemütlicher Abend im Gerätehaus mit 
Tanz	und	Musik	stattfinden.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Tag  
mit einer Abordnung begrüßen zu dürfen.

Wandertag der Quellenarren
Am	Samstag,	dem	02.07.2016	führten	wir	unseren	diesjährigen	
Wandertag	durch.	Am	Morgen	fuhren	wir	mit	unseren	Autos	auf	
den	 Hohen	 Meissner	 in	 das	 benachbarte	 Hessen.	 Die	 ganze	
Fahrt wurden wir vom Regen begleitet.
Unser	Ziel	war	dort	der	Barfußpfad.	Als	wir	angekommen	sind	
ließ auch der Regen nach. Nun wurden die Rucksäcke aufge-
schnallt	und	los	ging	es	über	den	Erlebnispfad	zum	Barfußpfad.	
Dort angekommen wurden gleich die Schuhe und Socken aus-
gezogen,	die	Hosenbeine	hochgekrempelt	und	ein	einzigartiger	
Waldspaziergang	konnte	beginnen.
An	den	vielen	Stationen	konnte	ein	 jeder	sein	Wissen	über	die	
heimische Flora und Fauna testen und auffrischen. Alle hatten 
wir	gemeinsam	viel	Spaß	dabei,	vor	allem	unsere	Jüngsten.

Wieder am Ausgangspunkt angekommen wurden dann die Füße 
mit klarem Wasser gereinigt. Anschließend gab es eine kleine 
Stärkung	und	dann	wanderten	wir	zurück	zum	Parkplatz.	Da	sich	
auch	die	Wolken	verzogen	hatten	und	alle	noch	nicht	so	richtig	
ausgepowert	waren,	entschieden	wir	uns	noch	den	Bergwildpark	
zu	 besuchen.	 Dort	 konnten	 die	 verschiedensten	 Wildtiere	 aus	
nächster Nähe beobachtet, gefüttert und gestreichelt werden. 
Danach	tobten	sich	alle	Kinder	noch	einmal	richtig	auf	dem	gro-
ßen	Spielplatz	aus	und	dann	gab	es	für	alle	noch	Kaffee,	Kuchen	
und	Eis.	Dann	ging	es	mit	den	Autos	zurück	nach	Ammern,	wo	
wir mit einem Grillabend den Tag gemütlich ausklingen ließen.
Nun	beginnen	auch	bald	wieder	die	Vorbereitungen	für	die	kom-
mende	Karnevalssaison.

Die Quellenarren

Kirmestanz der Ammerschen Senioren
Auch	2016	wurde	von	unseren	Senioren	die	Kirmes	gefeiert.	
Am	 07.	 Juli	 2016	 um	 17.00	 Uhr	 eröffnete	 unsere	Vorsitzende,	
Frau	 Sabine	 Schnellhardt,	 die	 Feier.	 Herr	 Hohlbein	 „Schorsch“	
begleitete	unsere	Kirmesfeier	bis	zum	Feierabend	mit	 schöner	
Musik.	Das	Abendessen	war	wie	immer	vorzüglich.	Deshalb	ein	
Dankeschön	an	Mario	und	sein	Team.
Der Vorstand sagt allen D a n k e!

E. Wolter
OG Ammern
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2.  Der	 Vorstand	 des	 Feuerwehrvereins	 gratuliert	 der	 Jugendfeu-
erwehr	 für	 das	 Erreichen	 des	 1.	 Platzes	 im	 Löschangriff	 beim	
Feuerwehrfest	in	Hüpstedt	am	9.	Juli	in	einer	Zeit	von	30,82	Sek.

Außerdem	wird	schon	darauf	hingewiesen,	dass	in	diesem	Jahr	
wieder	ein	Silvestertanz	auf	dem	Saal	stattfindet.	Zum	Tanz	spielt	
ein	DJ	aus	Keula	auf.

Wer kennt sich aus!

Aus welchem Jahr stammen diese Aufnahmen?

Die Auflösung steht in der nächsten Ausgabe.
Andreas Frey

querung	 der	 Unstrut.	 Im	 kleinen	Wäldchen	 hinter	 dem	 Garten	
von	Familie	Nachsel	fanden	wie	die	große	Schatztruhe	und	jeder	
wurde	um	ein	paar	Schätze	reicher.	Ein	herzliches	Dankeschön	
geht	an	Katja	Nachsel,	die	für	uns	diese	Schatzsuche	vorbereitet	
hat.

Herzlich	 einladen	 wollen	 wir	 zum	 ersten	 Kindernachmittag	 im	
neuen	 Schuljahr	 am	 25. August von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeinderaum	an	der	Kirche.

Westernturnier auf der Nonn-Ranch
Cowboys,	 Kühe,	 Pferde	 und	 ganz	 viel	 Spaß	 gab	 es	 am	 23.-
24.07.2016	auf	der	Nonn-Ranch	in	Dachrieden.

An	diesem	Wochenende	konnte	man	echtes	Western-	und	Cow-
boyfeeling erleben, denn es fand das erste Westernturnier der 
Cowboy	 Riding	 Association	 (CRA)	 der	 Region,	 auf	 der	 Ranch	
statt.	Auf	dem	Hof	von	Frank	Nonn	und	Familie	war	in	den	letz-
ten	Wochen	angesagt	 -	work	 like	a	horse	 -	denn	die	Vorberei-
tungen	für	das	Turnier	liefen	auf	Hochtouren.	Sogar	ein	riesiger	
neuer	Reitplatz,	der	nach	dem	Turnier	für	den	Reitsport	genutzt	
wird, musste fertig gestellt werden. Angereist waren 25 Reiter 
aus	nah	und	fern.	Unter	anderem	Chemnitz,	Halle,	Erfurt,	Jena	
und Göttingen. Profis und Amateure konnten sich in 9 verschie-
denen	Disziplinen	wie	Kühe	sortieren,	Lasso	werfen	und	Kühe	
eintreiben,	unter	Beweis	stellen.	Bei	tollem	Wetter,	Getränken	al-
ler	Art,	Kuchen,	Westerngrill	und	Rodeo	Musik	hatten	sich	viele	
Zuschauer versammelt, um bei dem spannenden Treiben, kräf-
tig	anzufeuern.	Es	war	ein	sehr	toller	Event,	was	ohne	die	Hilfe	
des tollen Teams um Frank Nonn, der Feuerwehr, Gemeinde und 
Sponsoren	 nicht	 möglich	 gewesen	 wäre.	 Ihnen	 einen	 großen	
Dank.
Die Nonn-Ranch, die als Reitstall und Pensionsstall bekannt ist, 
wird	nach	diesem	Erfolg	weitere	Hofturniere	ausrichten	und	ein-
mal	im	Jahr	auch	das	Westernturnier.
Kontakt und Info unter 036023-50664

Mitteilungen vom 
Vorstand des Feuerwehrvereins
1.  Der Wandertag findet am 20. August statt. Treffpunkt ist wie-

der	um	13.00	Uhr	am	Gerätehaus.	Das	Ziel	wird	kurzfristig	
festgelegt,	da	der	gewohnte	Platz	an	der	Ochsenwiese	nicht	
passierbar ist.
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Einladung zum Heimatfest
Der	Heimat-	und	Trachtenverein	Horsmar	lädt	alle	Ein-
wohner	und	Gäste	der	Gemeinde	Unstruttal	recht	herz-
lich	zum	Heimatfest

am Sonntag, dem 21.08.2016
ab 14.30 Uhr auf der „Insel“.

ein.

Bei	 Kaffee,	 Kuchen,	 Gegrilltem	 und	 kalten	 Getränken	
werden wir einige gemütliche Stunden verbringen, in 
denen	man	auch	das	Heimatmuseum	besichtigen	kann.
Als	 kleine	 Begleitung	 wird	 der	 Männergesangverein	
„Liederkranz“	Horsmar	auch	einige	seiner	Lieder	zum	
Besten	geben.
Wir	würden	uns	freuen,	Sie	als	Gäste	begrüßen	zu	kön-
nen.

Karina Mühr
Vereinsvorsitzende

Ernte ist erst mal passé
„Tu nichts Gutes, so widerfährt dir nichts Böses“.

Die	 Spatzen	 aus	 dem	
Kindergarten	 in	 Hors-
mar	 pflanzten	 mit	 viel	
Eifer Obstbäume an der 
Eigenröder Straße. So 
haben sie sich gedacht, 
dass	 sie	 in	 kurzer	 Zeit	
auch Früchte ernten 
werden, um ein gesun-
des	Frühstück	in	der	Kita	
einzunehmen.	 Äpfel-,	
Birnen-	 und	 Pflaumen-
bäume wurden durch 
Dr. Levi angeschafft und 
fleißige	 Hände	 haben	
sie in die Erde gebracht. 
Bis	dahin	war	alles	auch	gut	gelungen.	Die	Kinder	beobachteten	
den	Wuchs.	Das	Frühjahr	kam	und	die	ersten	Blüten	zeigten	sich.	
So	hatte	sich	die	Mühe	gelohnt.	Doch	dann	kam	es	anders.	Was	
war	geschehen?	Die	Bäume	gerieten	über	Nacht	in	eine	Schief-
lage;	die	Pfähle	rausgerissen;	Bäume	übel	zugerichtet;	Wer	war	
das?
Ein	Bekennerschreiben	gibt	es	nicht.	Wäre	ja	fair	gewesen.	Die	
Polizei	 verfolgt	 die	 Spuren.	 Die	Täter	 sind	 nicht	 auszumachen.	
Auch der Wetterbericht sprach von keinem Tornado an der Ei-
genröder Straße.
Das Ergebnis ist: 
traurige	Kinder;	traurige	Erwachsene;	trauriger	Dr.	Levi;

Liebe Wanderer, Walker oder Jäger,
wer	kann	Hinweise	zu	den	Übeltätern	geben,	die	in	der	letzten	
Zeit	im	Monat	Juni/Juli	etwas	bemerkt	haben.	Unsere	Kinder	wä-
ren	dankbar,	dass	ihre	Bäume	wieder	wachsen	dürfen.

Marita Hündorf

19. Treffen der Familien auf dem Klausufer
Das	Jahr	ist	vergangen	und	wieder	trafen	sich	alle	Nachbarn	zum	
gemütlichen	Schwatz	bei	Kaffee	und	Kuchen.	Jeder	brachte	sein	
Selbstgebackenes	 von	 zu	Hause	mit.	Gemeinsam	verbrachten	
alle ein schönes Wochenende. Leckeres vom Grill war abends 
angesagt.	Salate	und	Obst	und	so	manche	kulinarische	Köstlich-
keit wurden getafelt. Natürlich waren auch die verrückten Show-
einlagen	der	Organisatoren	ein	fester	Bestandteil	des	Ganzen.	
Auch	die	Gäste	hatten	 ihren	Beitrag	zu	 leisten.	Der	Onkel	aus	
Amerika	war	zu	Besuch	und	hatte	auch	etwas	mitgebracht,	u.a.	
ein	 Fahrrad,	 einen	 Hula	 Hoop	 Reifen	 und	 das	 berühmte	 Kau-
gummi durfte nicht fehlen; die sockenbügelnde Schakkeline mit 

Hurra die Schule  
beginnt

Kindergartenzeit adé, jetzt lernt ihr das ABC
Die ersten Zähne sind am Fallen,

die Aufregung ist auf ihrem Höhepunkt,
ganz stolz werdet ihr den Ranzen tragen

und neugierig so manches fragen.
Rechnen und Lesen ist nicht schwer,

wir hoffen, die Schule gefällt euch sehr.

Wir gratulieren allen Schulanfängern, die die
Kindertageseinrichtung	von	Horsmar	besuchten.

Wir wünschen
Matilda Kiesel, Mia Hehrhold, Zoe Günther, Maila Born
Carl-Ludwig Albrecht, Finn Göthling, Jean-Luca Wehr,

Jason Hofmann und Yusef Merda Abllah Eissa
recht viel Freude und viel Erfolg für die Schule,

einem neuen Lebensabschnitt.

Marita Hündorf

Goldene Hochzeit
Zum	goldenen	Jubiläum	herzliche	Glückwünsche,	alles	Gute,	
immer ein fröhliches Lächeln, immer die passenden Worte, 
fröhliche	 Menschen	 um	 Euch	 herum,	 wenige	Turbulenzen	
und	ganz	viele	gemeinsame	Jahre	bei	bester	Gesundheit	für

Edda und Siegfried Brand
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Unstrut Cup 2016 in Reiser
Am	Freitag,	dem	08.07.2016	um	20.00	Uhr	war	es	soweit.	Der	
Kirmesverein	 Reiser	 hatte	 im	 Vorfeld	 der	 diesjährigen	 Kirmes	
wieder	zum	Unstrut	Cup	geladen.
Der	 Moderator	 des	 Abends	 war	 der	 Felchtaer	 Bürgermeister	
Rene	Seyfert.	Er	begrüßte	auf	dem	Saal	des	Schützenhauses	
mit	dem	ersten	Vorsitzenden	Andreas	Böhnisch	die	12	angereis-
ten	Vereine	aus	dem	Unstruttal	und	Mühlhausen.
Nachdem der Regenschauer vorbei und die Spielregeln den 
Vereinen	erläutert	wurden,	konnte	das	erste	Spiel	auf	der	Wiese	
beginnen.
Als	erstes	Spiel	stand	das	Bigpackhüpfen	an.	Die	Teilnehmer	aus	
den	Vorjahren	 warteten	 schon	 voller	Vorfreude	 darauf,	 an	 den	
Start	gehen	zu	dürfen.	Der	Ehrgeiz,	als	schnellstes	Team	ins	Ziel	
zu	springen,	war	riesig.	Die	Jury	hatte	alles	im	Blick	und	stopp-
te am Ziel die Zeit. Als nächstes traten die Teams beim Strahl-
rohreinfädeln an.
Ziel war es, dass drei Spieler von einem Team drei Strahlrohre 
mit	 angekuppeltem	 Schlauch	 über	 eine	 Strecke	 von	 10m	 zwi-
schen	den	Beinen	in	eine	Holzwand	mit	drei	unterschiedlich	ho-
hen	Löchern	einführen	mussten.	Das	vorletzte	Spiel	erforderte	
Treffsicherheit und hieß Würfelkatapult. Die Aufgabe bestand da-
rin,	mit	einem	liegenden	Löffel	10	Würfel	in	einen	Sektkühler	zu	
katapultieren. 
Luftballonspoppen	war	das	letzte	Spiel,	welches	den	Saal	zum	
Toben	brachte.	Jedes	Teammitglied	bekam	einen	Luftballon	hin-
ten	an	die	Hose	gebunden.	Der	erste	Spieler	 lief	an	einen	be-
reit gestellten Stuhl und hielt sich fest. Der nächste Teamspieler 
musste	hinterher	rennen	und	den	Ballon	mit	seinem	Körper	zum	
Platzen	bringen.	Dies	ging	 im	Team	reihum	bis	alle	Ballons	 im	
Team	zerstört	waren.	

Nach	gut	3	Stunden	Wettkampf	standen	die	ersten	drei	Plätze	
fest.	Den	ersten	Platz	belegte	der	„Ammerscher	Carnevals	Club“	
und	gewann	somit	50	Liter	Bier,	3	Flaschen	Sekt	und	den	Wan-
derpokal,	 den	es	 im	kommenden	Jahr	 zu	 verteidigen	gilt.	Den	
zweiten	 Platz	 belegte	 die	 „Kirmesgemeinschaft	 Ammern“.	 Als	
Preis	gab	es	30	Liter	Bier	und	2	Flaschen	Sekt.	Den	dritten	Platz	
belegte	der	„Spielmannszug	Sachensiedlung“.	Sie	bekamen	als	
Preis	10	Liter	Bier	und	1	Flasche	Sekt.	Der	Kirmesverein	sagt	
den	drei	Platzierten	einen	herzlichen	Glückwunsch	und	bedankt	
sich	bei	den	anderen	9	Vereinen	für	einen	fairen	Wettkampf.
Wir hoffen, es hat euch gefallen und würden uns freuen, euch 
nächstes	Jahr	wieder	begrüßen	zu	können.

Der Kirmesverein

ihrem	Hermann,	der	alles	besser	weiß	und	dem	Kind,	was	28	
geteilt	durch	7	lösen	musste;	Simones	Dorfladen	mit	dem	Brot	für	
morgen und der sinnverdrehte Alltag eines Seniorenehepaares 
mit	dem	Reporter	von	CvK.	Witz	und	Charme	waren	auf	Hoch-
touren. Gemütlich klang der Abend aus. 
Am	frühen	Morgen,	verschlafen	aber	gut	gelaunt,	ging	es	dann	
weiter mit einem gemeinsamen Frühstück und einem leckeren 
Mittagessen	für	alle,	die	mit	ihren	Gästen	gekommen	waren.	Am	
Nachmittag	war	der	Resteverzehr	bei	Kaffee	und	Kuchen.	Spiele	
und	 recht	 viel	 Spaß	 waren	 für	 die	 Jüngsten	 mit	 ihren	 Müttern	
und	Vätern,	Omas	und	Opas	angesagt.	Voller	Eifer	und	Kampf-
geist spielten die Straßenkinder um die Trophäen. Doch leider 
machte ein Regenschauer einen Schlussstrich unter Spiel und 
Spaß.	 Unsere	 Karin,	 die	 sich	 die	 Schotterflechte	 aufgefangen	
hatte,	hatte	es	nicht	ganz	so	glücklich	getroffen.	Doch	Ende	gut	-	
alles	gut.	Von	hier	aus	gute	Besserung.	Ein	Quiz	für	die	Jüngsten	
und	die	Erwachsenen	mit	so	manchem	Kniffligem,	ließ	die	Ge-
hirnzellen	arbeiten.	Die	Verlosung	von	so	vielen	Preisen	und	der	
Trostpreiswühlkiste brachte recht viel Freude. Es gibt kaum noch 
etwas	dagegen	zu	halten.
Im	Namen	aller	bedankt	sich	das	O-Team	bei	denen,	die	gekom-
men waren, bei den Straßenkindern, den Technikern und deren 
Handlangern,	den	Grillen	am	Grill	und	bei	denen,	die	ich	verges-
sen habe.

Danke!
M. Hündorf

Hurra, bald bin ich  
ein Schulkind!

Mit viel Freude und ein bisschen bang,
wird erwartet er, der Schulanfang.

Doch bald vergehen die Stunden wie im Flug,
denn Lernen macht Spaß und außerdem klug.

Für	 Euren	 neuen	 Lebensabschnitt,	 vom	 Kindergartenkind	
zum	Schulkind,	wünschen	wir	Euch	viel	Spaß	beim	Lernen	
und viel Erfolg.
Wir	gratulieren	den	Eltern	und	den	ABC-Schützen
	 Lara	Busch,
	 Laila	Bickel,
 Lennard Portwich und
	 Veith	Mülverstedt
recht	herzlich.

Die Einwohner von Kaisershagen
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